
Seeshaupter Ansammlungen
Buchreihe zur Dorfgeschichte und zu Dorfthemen



Die Seeshaupter Ansammlungen

Statt einer umfangreichen Dorfchronik gibt es in Seeshaupt die siebenteilige Buchserie 

„Seeshaupter Ansammlungen“ mit den Titeln: 

• Damals im April – Chronologie des Seeshaupter Mahnmals, 2010

• Die Kirchen im Dorf – Von heiligen Häusern und frommem Leben, 2011

• Das Künstlerdorf – Von Spitzweg bis Campendonk, 2013

• Vereint im Verein – Wo das Dorfleben zu Hause ist, 2015

• Um Haus und Hof I – Die Geschichte von Alt-Seeshaupt, 2017

• Um Haus und Hof II – Die Geschichte von Magnetsried und Jenhausen, von den Weilern 

und Einöden, 2019

• Am Ufer der Berge – Seeshaupt im Wandel, 2022

Die Seeshaupter Ansammlungen sind ein ehrenamtliches Projekt der Seeshaupter 

Bürgerstiftung, das federführend von Renate und Bero von Fraunberg realisiert wird. 

Gestaltung (Claus Peilstöcker, Krailling) und Druck (DruckStreich, Taufkirchen) werden über 

einen Zuschuss der Gemeinde Seeshaupt und den Verkauf der Bücher und Spenden 

finanziert. 

Bezugsquellen: Modelife, Hauptstraße 1 und BahnhofsBäck am Bahnhofsplatz, sowie unter 

der Emailadresse renate@vonfraunberg.com



Am 30. April 1945 befreiten US-Soldaten 2000 KZ-Häftlinge aus einem Güterzug, der am 

Seeshaupter Bahnhof steckengeblieben war. Zur Erinnerung wurde fünfzig Jahre später das 

Seeshaupter Mahnmal aufgestellt. Das Buch dokumentiert die historischen Ereignisse, die 

Diskussionen im Dorf über das Mahnmal und die alljährlichen Gedenkfeiern. 

Aus dem Inhalt:

• Kriegsjahre

Der Anfang vom Ende – Erinnerungen und Schicksale – Die Flüchtlinge

• Der April 1945

Lager Mühldorf – Zugfahrt – Endstation Seeshaupt – Schicksale der Häftlinge –

Seeshaupter Erinnerungen – Die Gräber

• Der April 1995

Von der Idee zur Verwirklichung – Die Diskussion – Das Mahnmal – Überlebende als 

Gäste – Das Programm – Der 30. April – Die Medien – Kommentare, Notizen, 

Berichte

• Der April 1996 bis 2010

Reden und feiern am Mahnmal – Entwicklungen und Aktivitäten

April 2010, 150 Seiten, 110 schwarz-weiß Abbildungen, 19,50 Euro 

Damals im April –

Chronologie des Seeshaupter Mahnmals 



Ein Buch über die großen und kleinen Kirchen in der Gemeinde Seeshaupt, ihre 

Entstehungsgeschichten und kunsthistorischen Schätze, über Pfarrerpersönlichkeiten, über 

kirchliches Leben und Brauchtum. 

Aus dem Inhalt:

• Dem Himmel so nah

Gesegnete Region – Beständiger Wandel

Geistliches Leben und Brauchtum

Geistliche Symbolik

• Die Kirchen

Pfarrkirche St Michael

St. Jakob, Seeseiten

Mariae Himmelfahrt, Jenhausen

St. Margaretha, Magnetsried

Wallfahrtskirche St. Heinrich

St. Georg, Pollingsried

Evangelische Kirche

• Haus- und Hofkapellen

Hohenberg – Wolfetsried – Kronleiten – Nußberg – Holzmühle – Lourdeskapelle –

Hauskapelle im Seniorenzentrum – Friedhofskapelle

• Kreuz und Quer

Wandertipps von Seeshaupt aus nach Seeseiten, nach St. Heinrich, nach Hohenberg 

über Pollingsried und Wolfetsried und über Wolfetsried nach Magnetsried und Jenhausen

November 2011, 164 Seiten, 230 meist farbige Abbildungen, 22,50 Euro

Die Kirchen im Dorf –

Von heiligen Häusern und frommem Leben 



Ein Buch über bildende Künstler, die in Seeshaupt ihre Spuren hinterlassen haben, mit 

Beiträgen von 22 Autoren über deren Leben, Werke und Wirken. In chronologischer 

Reihenfolge werden u. a. vorgestellt:

• Carl Spitzweg, Kunstmaler, 1808-1885

• G. A. Horst, Kunstmaler, 1834-1914 

• Karl Hubert Frosch, Panoramamaler, 1846-1931

• Walther Firle, Kunstmaler, 1859-1929

• Hermann Ebers, Kunstmaler, 1881-1995

• Jean-Bloé Niestlé, Mitglied „Blauer Reiter“, 1884-1942

• Otto Vaeltl, Kunstmaler, 1885-1977

• Max Widnmann, Kirchenmaler und Radierer, 1886-1962

• Heinrich Campendonk, Mitglied „Blauer Reiter“, 1889-1957

• Friedrich Görtitz, Kunstmaler, 1890-1973

• Ernst Geitlinger, Kunstmaler, 1895-1972

• Lili Schultz, Emaille-Künstlerin, 1895-1970

• Hannes Fritz, „Maharadscha-Maler“, 1896-1981

• Carola Wollenweber, Kunstmalerin, 1896-1985

• JoKarl Huber, 1902-1996, und Hildegard Huber-Sasse, 1905-1999, Kunstmaler-Ehepaar

• Karl Walther, Kunstmaler, 1905-1981

• Will Halle, Karikaturist, 1905-1969

• Hildegard Peschko-Müller, Glaskünstlerin, 1908-1969

• Wolf Breitling, Kunstmaler, 1918-2005

• Walter Dörfler, Bühnenbildner, 1922-2000

• Rudolf von Simolin, Kunstsammler, 1885-1945

• Günther Franke, 1900-1976, Kunstsammler

• Peter Schamoni, Filmemacher, 1934-2011

November 2013, 280 Seiten, 300 überwiegend farbige Abbildungen, 27,50 Euro 

Das Künstlerdorf –

Von Spitzweg bis Campendonk 



Das Buch „Vereint im Verein – wo das Dorfleben zu Hause ist“ kann und will kein Ersatz für 

Vereins-Chroniken sein. Es ist ein abwechslungsreicher Einblick in das vielfältige dörfliche 

Engagement von vierzig Vereinen, die zwischen 1873 und 2009 gegründet wurden. 

Aus dem Inhalt:

• Tradition und Verein

Soldaten- und Kriegerverein Seeshaupt – Schützen Magnetsried-Jenhausen – Soldaten-

und Kriegerverein Magnetsried-Jenhausen – Schützen Seeshaupt – Schützen Frohsinn 

Hohenberg – Trachtenverein Würmseer – Ulrichs-Auer Maibaumerer – Burschen- und 

Madlverein Magnetsried – Oldtimerfreunde Oppenried – Burschenverein Seeshaupt 

• Sozial und Verein

Freiwillige Feuerwehr Seeshaupt – Freiwillige Feuerwehr Magnetsried – Sparverein  – BRK 

Seeshaupt – Landfrauen Magnetsried-Seeshaupt – Nachbarschaftshilfe  – Computerclub  

– Pfadfinder  – Kindernest  – Seeshaupter Bürgerstiftung

• Kultur und Verein

Kirchenchor – Musikkapelle Seeshaupt – Dorfbühne Seeshaupt – VielHarmonie –

Kulturkreis Seeshaupt 

• Sport und Verein

FC Seeshaupt mit den Abteilungen Fußball, Tennis, Turnen, Kegeln und Segeln –

Yachtclub Seeshaupt – Segelverein Oberland – Seeshaupter Stockschützen – Seelöwen 

1860 Seeshaupt

• Natur und Verein

Ortsgestaltungs- und Verschönerungsverein Seeshaupt – Obst- und Gartenbauverein 

Magnetsried-Jenhausen – Imkerverein – Seeshaupter Angler Kreis – Fischerfreunde 

Seeshaupt – Bürgerwelle Seeshaupt

November 2015; 180 Seiten, 250 Abbildungen, 25 Euro

Vereint im Verein –

Wo das Dorfleben zu Hause ist 



Das Buch erzählt von den ältesten Zeugnissen Seeshaupts, vom früheren Leben im Dorf, vom 

verheerenden Brand 1815 und vom Wiederaufbau sowie die Geschichten der vierzig ältesten 

Anwesen. 

Aus dem Inhalt:

Das Dorf

• Von Seeshoupten bis Seeshaupt

Besiedlung – Osterseenlandschaft – Gewässernamen

• Das Leben im Dorf

Alltag – Arbeit und Gewerbe – Politische Gemeinde – Kriegszeiten

• Der große Brand

31. März 1815 – Wiederaufbau – Hausnamen und Flurnummern

Die Häuser

• Weilheimer Straße und Hauptstraße: Gröber – Pfarrhof – Husterfeicht – Äußerer 

Pflanholzer – Drotter – Kramer Leiss – Fuchsenschuster – Resch – Kaltschmied – Franzen 

– Leopold – Pfarrkirche – Lidl – Huster – Sattlerweber – Hackl – Leandl – Klotz – Kölbl –

Fesenmaier – Schaffler – Mang – Karniffel – Verschwundene Häuser

• Penzberger Straße und Schulgasse: Christoph – Neuer Wagner – Bischetsrieder –

Gassenschuster – Christoff – Altes Schulhaus

• Alter Postplatz und Bgm.-Schallenkammer-Weg: Gasthaus zur Post – Verschwundene 

Häuser – Panscher – Pfeiferweber

• Seepromenade, St. Heinricher Straße und Bodenbachweg: Baderwastl –

Verschwundene Häuser – Wunderschneider – Gattinger – Russenvilla – Mühle – Steindl 

• Die Dorfpläne 

1811 – vor dem Brand

1861 – nach dem Wiederaufbau

November 2017, 183 Seiten, 250 Abbildungen, darunter aktuelle Luftbilder, 25 Euro; zum 

Buch ist auch ein Puzzle für 10 Euro erhältlich

Um Haus und Hof I –

Die Geschichte von Alt-Seeshaupt 



Im Buch „Um Haus und Hof II“ geht es um die Altgemeinde Magnetsried-Jenhausen sowie die 

Weiler und Einöden in der heutigen Gemeinde Seeshaupt, um die „Ansiedler“ von 1804, um 

Torfabbau und Teichwirtschaft, um Kriegs- und Nachkriegszeiten, und um die Eingemeindung 

nach Seeshaupt von 1978. 

Aus dem Inhalt:

Die Geschichte

• Frühgeschichte: Geologie – Besiedlung

• Politische Struktur: Entwicklung – Gemeindehäupter – öffentliche Einrichtungen –

Fortschritte – Infrastruktur

• Dorfleben: Alltag – Arbeit – Festzeiten

• Kriegs- und Nachkriegszeit: Schicksalsschläge – Zeitzeugen – Flüchtlinge – die 

Gefallenen

Die Anwesen

• Magnetsried: Gori-Hof – Unterer Wagner – Schulhaus – Brosl – Jäger – Jörg – Lenz –

Hirthaus – Schmied – Wagner – Hauser – Schaffler – Pföderl – Lichtenstern – Graser –

Schwab – Strohmaier – Jehl – Zeyer – Zweilindenhof – Hübschmühle – Ungertsried

• Jenhausen: Ditt – Melcher – Neuhäusler – Pfeiffer – Marx – Geiger – Kilian – Schuster –

Wirt – Mesner – Windhauser – Bachmann – Wehrmann – Holzmühle – Wismann

• Weiler und Einöden

Oppenried und Oppenrieder Filz: Daiser – Heißbauer – Soiamo – Maurer auf dem 

Kreuzberg – Maurer auf dem äußeren Kreuzberg – Schaller – Gasthaus Eisenrain –

verschwundene Höfe

Schmitten und Nußberg: Jackerbauer – Kraner – Nußberger – Neusiedler –

verschwundene Höfe

Seeseiten und Anried: Paur – Ziss – Hirn – Schallecker – Staltabaur – verschwundene 

Höfe

Hohenberg, Wolfetsried, Kronleiten und Ellmann: Hohenberg – Wolfetsried – Kronleuthner

– Schuster – Poldl – verschwundene Höfe 

November 2017, 250 Seiten, 300 Abbildungen, darunter aktuelle Luftbilder, 25 Euro

Um Haus und Hof II –

Die Geschichte von Magnetsried, 

Jenhausen und den umliegenden Weilern 



• Gemeinde: Von Sehshupten bis heute

Geburtsjahr 1808 – Aufschwung durch Eisenbahn – Vom 

Ortsvorsteher zum Bürgermeister 

• Mobilität: Zu Wasser und zu Lande

Schifffahrt – Eisenbahn - Straßenverkehr

• Bebauung: Zuzug, Bauboom und Gewerbewachstum

besseres Leben – die Häuser 

• Grundlagen: Arbeit, Soziales, Umwelt 

Arbeit und Gewerbe – Jung und Alt – Natur und Umwelt

• Krisen: Kriegs- und Nachkriegszeiten, Neuanfänge

Der Erste Weltkrieg – Inflation – Der Zweite Weltkrieg - Die 

Zeiten danach 

• Gesellschaft: Kultur und Leben, Ferienparadies

Kulturleben – Freie Zeiten 

November 2022, 270 Seiten, über 500 Abbildungen, 30 Euro

Am Ufer der Berge –

Seeshaupt im Wandel

Das Buch „Am Ufer der Berge – Seeshaupt im Wandel“ fasst die erwarteten und 

die unerwarteten Veränderungen zusammen, die 1865 mit dem Anschluss an das 

Eisenbahnnetz begonnen haben – im Alltag, in der wirtschaftlichen Entwicklung 

und im gesellschaftlichen Wandel. Persönliche Geschichten und Bilder rücken in 

den Vordergrund, das große Weltgeschehen ist nur die Kulisse für das Dorf 

Seeshaupt.


